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Es ist ferner das erste moderne Parfum, das gleichzeitig

desinfiziert, daher das

PARFUM DER ZUK FT
und <ler besseren Damenwelt. Zu beziehen
durch den Ozonol-Vertrieb von W. Heyll sen.,
Zurieh-WollislioTen, Renggerstrasse 86. 125
Gramm kr. n.50, 250 Gr. Fr. 21. Das ergiebigste
Produkt! 3—4 Tropfen genügen auf 100 Gr .Wasser.
Kl. Flaschen für den Privatverbrauch zum Preise von
Fr. 3. —, 4.— und 6. —.

Den Herren Kinobesitzern zur gerl. Kenntnis,
dass Reparaturen bei Bezug einer Flasche Ozonol
gratis ausgeführt werden. (Spritzen auf Lager.j

Welches Geschäft vermietet

i Kn-EnrieUm
für ständige Lichtbühne, oder liefert auf Teilzahlung?

Sehr günstig für Filmverleihgeschäft. Offerten unter

„Eden Kinema" befördert die Expedition des „Kinema"

in Zürich.

Tüchtiger Operateur
Elektriker, staatl. geprüft, sucht Stelle auf 15. Nov. oder

später in grösserem Kino. Gefl. Offerten erbeten an E.

Zysset, Operateur, Dreikönigstr. 53, Zürich.

Ikkrootiil niel Eereiiipluma up de Ecrite Intern.

Kiiiutniluu»sidling le Uwlcii (22-23 Maarl 1SI3)

Amsterdam

ATOfiRAAF
Meesl »ers|iriîïilî iijiUclinfl oy Hloacoop-geW«!
niel aloni geveaÜgde eurrespoitdcnteiL

Holland

Alle redilen voorbchot.

jfJNEMATOCRflPH
.",-. EXHIBITION'-

OLYMPIA All rights reserved

ABOSSE.MENTEr
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tüchtig, geolssenh. Operateur
militärfrei, längere Zeit im Filmverleih tätig, sucht
Stelle. Eintritt sofort oder später. Offerten gefl. unter
Chiffre 1120 an die Administration des „Kinema" in
Zürich.
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Offizielles Organ des „Verbandes
der Kinematographie und verwandter

-1—^fa^as: tfOKaKAKTETïtf-t -JC37^äE&"s"

Wahrung^ gemeinsamer Interessen
Branchen E. V. zu Berlin'

Zeitschrift für die Gesamtinferessen der Kinematographie
Die vornehmste und eleganteste, stark verbreitete Fachzeitung der
Kinematographie. Inserate haben- dank der sehr vornehm und künstlerischen
Ausstattung des Blattes besten Erfolg! Da die ganze Zeitschrift auf
Kunstdruckpapier hergestellt wird, kommen alle Bilder wirkungsvoll

zum Abdruck.

Druck und Verlag REINHOLD KÜHN, BERLIN SW 68
Tel. Lützow 8951, 8952, 8603. Kochstrasse 5.
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für alle Käurne ist das gez, geschützte
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ist ferner da? erste moderne k^art'ulN, das gk'iein

zeitig desinfiziert, ciaüer das

uncl <>er lieferen I>«lllei>HVt:Zt /^t, bs/'.isiien
ilt,rc>l den O^onol-Vertrie k, von >V, Klevll sen,,
Z5ürioii>>V»IIi«li» le«, Denggen trasse 86, 125
(-ramm Kr, 11, 50, 250 Or. Kr, 2>, Das ergiebigste
KroduKt! z—4 1'ropten genügen auf io« Or.Wasser.
XI, KlaseKen für den Krivatvei braueb «um Kreise von
Kr. z. —, 4,— und 6.—,

Den Herren Kinobesitzern zur geil, Kenntnis,
dass Reparaturen bsi Lezug einer Klsscbe Ozonol
gratis ausgelubrt werden, sZpritzen auf Kager,)

WeieKes OeseKükt vernristet

für stündige KieKtbiilins, oder liefert auf ?eii«uidnng?
8sKr günstig für KiinrvsrieiKgsssKüft. Ofksrtsn un-

tsr „Kdsn Kinenru" Kelördert dis Kxpedition dss „Kins-
inu" in Anrieb.

«tlser Nntteur
KlsKtriKsr, stuati. gsprüli, snekt Lteiie uuk 15. Kov. oder

spüter in grösserern Kino. Oed. Offerten erksten un K.
^vsset, Opsrntsnr, OrsiKönigstr, 53, ^iiriek.
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inilitürtrei, iüngsre /^eit iin DiinrverieiK tütig, snekt
Jtslis. Kintritt sofort oder spüter. Offerten ged. nntsr
OKiffrs 1129 an dis ^.dininistrution dss „Kinsinu" iu
x^ürisb.
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K)iri«iel1es OrAg,n äes ,,Verdur,äes ^ur VV^brunA^^erneinsumer^. Interessen
der rvinernuto^rupkie unä verwandter Lranenen Ii!. V, ^u öerlin"

Oie vornebnnste unä eleAunteste, sturk verdreitete ?uen^eitunA äer Kine-
mutoArupIne, Inserute Kudeu äunk äer sekr vornebrn nnä Künstlerischen
^.usstuttnnA äes Dluttes Kesten Lr5r>I^! Du äie Aun^e ^eitsenritt uns

XunstärueKpnpier Iier^estedt wirä, Konnuen uiie iZiläer wirKunAsvoII
^urn ^.väruek,

0,«UOK unli Verlag Nl^!Zl«ttSI_rz KÜtt«, 8«lSS
lel. Oüt^Ow 8951, 8952, 860z. XoeKstrusse 5,
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TTATTOAT Opern- und Operetten
Film-Gesellschaft m. b. H.
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Die Lichtspieloper

59MARTHA"
ist demnächst vorführungsbereit!

Opern-Regie: *

j Kammersänger Lordmann 7

• von der Wiener Hofoper ^

Sämtliche

Freilichtaufnahmen
in Wernigerode (Harz)

In den Hauptrollen:
Mizzi Fink. ~\~ „Martha-

Bernhard BOetel als „LyoneT"
vom Charlottenburger Opernhaus

BECK-FILM
D. R. PATENT

; Film-Spielleitung: ¦
s Gust. Schönwald s

v

»tLO*

'm^̂

Gastspielvertrieb nur durch die

Deutsche Lichtspiel-^^n^wi»^»gm mi 1

Opern-Gesellschaft m.b.H.

Anfragen nur an diese: Zentralbüro Berlin SW 68, Zimmerstrasse 84.
Telefon: Zentrum 4731 Telegr.-Adr.: Delogfilm

im^t^p^^mrW>wm^mMmm^m^Mm^^m^Mä^m^m

5s/rs /0

Opern- nncl Operetten-
r^ilin-(^e86ll8enäLt in. b. rl.

vis I^WKtspiSlOpsr

/ Opsrn-Rsgis: ^
z Kammersänger Lorcimann »

^ von 6er Wiener Hoioper /
LämtiieKe

OrsilioutÄukuÄkrusn
in Wernigerode (Idar«)

In dsn Hauptrollen i

Ml22i l^illK ais „NartKa"

LsrntiJrd öOstsI ^>o. ei
vorn iükarlottsnbnrger OpernKaes

SL<DX?II.iVl
O. I>^M^

» Kilru-LpisIIeituuF! z

s (^U8t.8ekönwa1c1

(^a8t8pielvertried nnr clnren clie

Op6rri-<Ä6S6l1SOkAlt rn b u

^.nfrnAen nur an äiese-. 2enil'slbül'« Lei'IlN öö, ^immerstr3,S8S 84.
'releloni Zentrum 47 zi I'elegr.-^dr. 1 Oelogriim
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Theaterbesitzer in der Schweiz!
sorgt für Eintragung Eures Theaters im

Kino-Adressbuch Berlin W. 35,
Die Aufnahme erfolgt völlig kostenfrei!

Fragebogen:
Name des

Theaters :

Ort und genaue
Adresse :

Ist die Firma handelsgerichtlich eingetragen.'

Fernsprech-
Anschluss : Amt Nr.

Telegramm-
Adresse :

wenn ja, wird sie mit einem * versehen.

Name des
Besitzers :

Wohnung :

Privat-Fern-
sprecher: Amt .Nr.

Wer ist ausser dem
Besitzer berechtigt,
Abschlüsse zu tätigen

u. sonstigeVer-
pflichtungen einzu¬

gehen :

Wie viel behördl.
genehigte Plätze
hat das Theater :

Wie hoch
sind d.
Eintrittspreise : Mk. bis Mk.

Für welchen
Bezirk beanspr. Sie

Konkurrenz-
Ausschluss :

Wieviel Wochen-
Programme
spielen Sie:

Wann wechseln

Sie das

Programm :

Spielen Sie täg¬
lich?

Event, an
welchen Tagen :

Spielen Sie
auchi. Sommer;

evt. in
welch.
Monaten nicht:

Adressbuch -Vorbestellung :

Unterzeichneter bestellt hiermit gleichzeitig Exemplar des „Kino-Adressbuch", Ausgabe [917,
gebunden, zum Vorzugspreise von M. 4. — und sendet Retrag durch Postanweisung. *) Portofreie
Zusendung nach Erscheinen wird verlangt.

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

Nach Erscheinen 5. 30 M. nur gegen Nachnahme.

Falls Sie mehrere Theater besitzen, fordern Sie kostenfrei weitere Fragebogen.

5s/rs //

sor^t sür LinträAunA innres "Drieuters im

Die ^uinubrne erfolgt VÖlÜF X08t«nLr6i!

I>same des

i'beaters:

Ort und genaue
Adresse:

Ist dis Dirma KandelsgericbtbcK eingetragen?

Dernsprecb-
^,nseKIuss i ^Xrnt M.V,

t"elegramm-
Adresse:

wenn ^'a wird sie rnit einem ^ verseben.

Käme des
Besitzers:

Wobnung:

Krivst-bern-
spreckeri .Xin, Kr

Wer ist ausser dern
besitzer berecbtigt,
^bscblüsss zu täti-
gen u. sonstigeVer-
pilicktungen einzu-

geben:

Wie viel bebördl,
genebigte Klatzs
Kat das d/Keater -

Wie Inzell
sind d. Oin-
trittsprsise: vom NK bis Mic.

Kiir welcben öe-
zirlc beanspr. Zis

Konburrenz-
^Vusscbluss:

Wieviel Wecken-
Krogrsmme
spielen Zie:

Wann wscb-
sein Zie das

Urogramm:

Zpielen Zie tag-
lieb?

Dvent. au
welcken d'agen:

Zpielen Zie
aucb i. Zorn-
mer; evt, in
weicb. No-
naten nielrt:

DnterzeicKneter bestellt Kiermit gleicbzeitig _ Dxemplar des „Kino-^dressbucb", Ausgabe 1917,
gebunden, zum Vor^ngsprsiss von IVl, 4. — nncl ssncist Dstru-A clnrob. DostunwsisnnA. ^) ?ort«freie z^u-

Sendung nack DrscKeinen wird verlangt.

Ort und Datum - Ztempei und Dnterscbritt 1

^) Kacb Drscbeinen 5, z« uur gegen KacKnaKms,

Duiis Lis rnsbrsrs Lbsutsr Dssit^sn, torclsrn Lis Kostsnkrsi wsitsrs DrugsDogsn.
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KUNST-FILMS ZURICH !§P!
Telephon Nr. 3780 Direktion! M. STOEHR Kaspar Escherhaus
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Die Fremde
oder

Hein Leben dem Vaterland

Die Tragödie
eines heldenmütigen Mädchens
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FILMS D'ART b ZURICH
Telephon Nr. 3780 Direktion! M. STOEHR Kaspar Escherhaus
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GS.

IslspQOQ Xr, 37SO Direktion: ^l. J^O^HI^ Kaspar OscQsrQaus GW
MS

ZUM?

MW

Vit krcmilc

Hein l^eden «ein VstMsna

eines kelsenmüttLen i^samens

S7

IsIspKoi, «r, 37S« OirsKtion! M. J^OVHK üs,si>l!,r LscK«K^ns

GS
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KUNST-FILMS ZURICH
Telephon Nr. 3780 Direktion: M, STOEHR Kaspar Escherhaus
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nonttnaitre
Modernes Gesellsdiaftsdrama in 5 Akten

nadi dem gleichnamigen Roman von

Pierre frondaie
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FILMS D'ART n ZURICH
Telephon Nr. 3780 Direktion! M. STOEHR Kaspar EscherhauB
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?«1spKoQ ^r. 3730 DirSKtiOH: 3^0^HR Caspar LsodsrkÄUS
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nsm aem Aelamsmise» «»man von
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Ids nim Fabrik
Walsenhonsslr. 2 ZlIflOÎ 1 Telephon IB 13

*Ä3v Telegrammadresse: „ins-film

4.

m-

Ausführung
ins roch einschloß

Arbeiten
Garantie

für (adellose Lieferung

MMN
Ssrsittic

Mr tsScll«§e uclcruvs
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